
Zu Pleier’s Garei.

133 Hie an manigem ritter gvt,
de~ vil hohe stvnt sin mvt.

Herre, weit ir genesen,

so svlt ir hie niht lang~ wesen.“

Do spr ch Garei, der heit gemeit:
140 „si tvnt nv niem~ m~ ehei' leit.

Ich han si bediv samt erslagen,
. . du solt mir fiirbaz sagen (d)

vh geben mir di 1er, ist hie iem~ mer,

Vf den ich sol angest han?
14S Daz solt du mich wizzen lau.“

Do sprach der gevangen man:
„waer ez iv so saelichlieh ergan,

Daz ir si beidiv hiet erslagen,

für war ich iv daz wolte sagen,

ISO So betet ir hohen pris beiagt.

ey edel ritter vnverzagt,
Sagt mir div maer an triegen.“

er sprach: „ich clian niht liegen.
Ir hochvart solte niht lenger wese~,

ISS ir ist einez niht genesen,
Vnt wellent si wider ouf stan,

so miizen si ane houbet gan.

Daz sluch ich ab mit min~ haut.“

do disiv maer reht ervant

160 Der gevangen man, do wart er vro.

(Zv) hern Garei sp~ch er do :

„Ey uz erwelter degen balt,
waz ir ern habt bczalt,

Sit hie gesigt hat iwer hant!

16S got hat iv her ze froste gesant

Mir vnd oucli vil ma~ge~ man,

den grozzen schaden hat geta
Der Rise vn ouch sin vbel wip.

des wirt gepriset iwer leip
170 Von maniger klaren frowen.

lat mich iwer helfe schowen,
Vnt helfet ouz den banden mir,
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